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NIEDERSCHRIFT 
über die öffentliche Sitzung 

des Stadtrates 
vom Dienstag, 18. September 2001 

 
 

Sitzungsleiter: Bürgermeister Brilmayer 
Schriftführerin: Schamberger 
 
Anwesend waren stellv. Bürgermeisterin Anhalt, stellv. Bürgermeister Ried, die Stadträtinnen 
Gruber, Hülser, Dr. Luther, Platzer, Pletzer, Portenlänger, Seidinger und Will sowie die Stadt-
räte Abinger, August, Berberich, Heilbrunner, Krug, Lachner, Mühlfenzl, Ostermaier, Reischl, 
Riedl, Schechner, Schurer und Spötzl. 
 
Entschuldigt waren die Stadträte  Schuder und Spötzl. 
 
Herr König sowie Hr. Hichert nahmen beratend an der Sitzung teil. 
 
Als Zuhörer war anwesend Stadtkämmerer Napieralla  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte Bürgermeister Brilmayer die ordnungsgemäße La-
dung sowie die Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest. 

 
Bürgermeister Brilmayer bat der tragischen Ereignisse in New York und gleichzeitig des 
schmerzlichen Verlust des langjährigen Stadtratsmitglied Geislinger mit einer Schweigeminu-
te zu gedenken.  
 
TOP 1 
 
Nachfolge für das verstorbene Mitglied des Stadtrates Josef Geislinger; 
a) Feststellung des Listennachfolgers/der Listennachfolgerin 
b) Neubesetzung der Stadtratsausschüsse  
öffentlich 
 
a) Feststellung des Listennachfolgers/der Listennachfolgerin 

Nach dem Ergebnis der letzten Stadtratswahl im Jahr 1996 ist Frau Inge Pletzer die 
nächste Listennachfolgerin für das verstorbene Mitglied des Stadtrates Josef Geislinger 
aus dem  Wahlvorschlag der SPD.  
Frau Inge Pletzer hat die Annahme schriftlich erklärt.  
 

b) Neubesetzung der Stadtratsausschüsse 
Frau Pletzer soll folgenden Ausschüssen angehören: 
 
Finanz und Verwaltungsausschuss 5. Sitz 
Umwelt, - Sozial- und Kulturausschuss 1. Vertreterin 
Technischer Ausschuss 3. Vertreterin  
Rechnungsprüfungsausschuss 1. Vertreterin 
Aufsichtsrat Baulandgesellschaft 5. Sitz 
 
daraus ergab sich weitere folgende Änderung: 
Hr. August 
Rechnungsprüfungsausschuss 3. Sitz  
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TOP 2 
 
Vereidigung des neuen Stadtratsmitgliedes 
öffentlich 
 
Bürgermeister Brilmayer nahm der neuen Stadträtin Frau Inge Pletzer in feierlicher Form den 
Eid gem. Art. 31 Abs. 5 GO ab.  
 
 
TOP 3 
 
Verschiedenes 
Dreifachhalle an der Realschule 
nicht öffentlich 
 
Bürgermeister Brilmayer informierte den Stadtrat, dass die Regierung von Oberbayern zu der 
bestehenden derzeitigen Turnhalle zwei weitere Halleneinheiten schulaufsichtlich genehmigt 
hat. Das bedeutet, dass der TSV (Bürge Stadt Ebersberg) die Kosten nur für die dritte Hal-
leneinheit der Dreifachturnhalle zu tragen hat. Er erinnerte außerdem an den Alternativbe-
schluss des Stadtrates vom 08.05.2001.  
 
Das bedeutet im Einzelnen: Der Landkreis trägt die Kosten für zwei Drittel der Dreifachhalle, 
der TSV für ein Drittel. Die Stadt bürgt dafür, dass der TSV seinen Anteil leisten kann. Die 
erforderliche Grundstücksfläche stellt der Landkreis kostenfrei und ohne Wertansatz zur Ver-
fügung. Der Landkreis trägt außerdem die Kosten für die Verlegung des Hartplatzes und die 
Freiflächengestaltung. Die Stadt übernimmt die Kosten für den Parkplatz und die Bepflan-
zung im Bereich zwischen Sporthalle und Parkplatz.  
 
Einstimmig mit 23 : 0 Stimmen beschloss der Stadtrat einem Vertrag auf dieser Basis zuzu-
stimmen. 
 
 
TOP 4 
 
Wünsche und Anfragen 
öffentlich 
 
Stadtrat Mühlfenzl erkundigte sich über den derzeitige Entwicklungsstand des Gutachtens 
„Klostersee“ und bat bei Fertigstellung, es den Fraktionen zur Verfügung zu stellen. 
 
Bürgermeister Brilmayer stellte das Ergebnis des Gutachtens für November 2001 in Aus-
sicht. 
 
Stadträtin Will bat wie von Familie Geislinger gewünscht, anstelle von Blumen und Kränzen 
eine Spende der Krebshilfe zukommen zu lassen. 
 
Stadträtin Will brachte auch noch ihren Unmut über die Angeblich zu geringe Unterstützung 
des Agenda Arbeitskreis Umwelt, betreffend der Aktion Schulhefte, zum Ausdruck. Sie emp-
fand, dass der Einzelhandel intensiver unterstützt wurde, speziell durch den Artikel im 
Stadtmagazin. 
 
Bürgermeister Brilmayer wies darauf hin, dass in der Juni-Ausgabe ein entsprechender Arti-
kel von der Agenda-Gruppe Umwelt abgedruckt war. 
 
Frau Hülser wies darauf hin, das die Hecke in der Bgm.-Eichberger-Str. sehr weit in den 
Geh- bzw. Straßenbereich ragt. 



 3

Bürgermeister Brilmayer gibt dies an die zuständige Bauabteilung Hr. Weisheit weiter. 
 
 
Beginn der öffentlichen Sitzung:  19.00Uhr 
Ende der öffentlichen Sitzung:  19.40 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Brilmayer Schamberger 
Sitzungsleiter Schriftführerin 
 
 


